
Rhythmen der Grundsteinspruch 
 

 

I. 

mi. 

Geist-Erinnern 
 

Das eigne Ich 

im Gottes-Ich 

Erweset 

Geist-Besinnen 
 

Das eigne Ich 

Dem Welten-Ich 

vereinen 

Geist-Erschauen 
 

Das eigne Ich 

Zu freiem Wollen 

Schenken 

II. 

do. 

Das eigne Ich 

im Gottes Ich 

erweset 
 

leben 

im Menschen-Welten-Wesen 

Das eigne Ich 

Dem Welten-Ich 

Vereinen 
 

fühlen 

im Menschen-Seelen-Wirken 

Dem eignem Ich 

Zu freiem Wollen 

schenken 
 

denken 

im Menschen-Geistes-Gründen 

III. 

fre 

Übe Geist-Erinnern 
 

Denn es waltet der Vater-Geist der Höhen 

In den Welten-Tiefen Sein erzeugend 

Übe Geist-Besinnen 
 

Denn es waltet der Christus-Wille im Umkreis 

In den Weltenrhythmen Seelen-begnadend 

Übe Geist-Erschauen 
 

Denn es walten des Geistes Weltgedanken 

Im Weltenwesen Licht-erflehend 

IV. 

sa. 

Übe Geist-Erinnern 
 

Ihr Kräfte-Geister: (S, Ch, Tr) 

Lasset aus den Höhen erklingen, 

Was in den Tiefen das Echo findet 

Übe Geist-Besinnen 
 

Ihr Lichtes-Geister: (K, D, E) 

Lasset vom Osten befeuern, 

Was durch den Westen sich gestaltet 

Übe Geist-Erschauen 
 

Ihr Seelen-Geister: (A. AA. A) 

Lasset aus den Tiefen erbitten, 

Was in den Höhen erhöret wird 

V. 

so. 

Geist-Erinnern - Übe Geist-Besinnen - Übe Geist-Erschauen 
 

Das Gut werde 

Was wir aus Herzen gründen, 

aus Haüptern 

Zielvoll führen wollen 

VI. 

mo. 

Göttliches Licht, 

Christus-Sonne 
 

Das hören die Elementargeister von Ost, West, Nord, Süd 

Menschen mögen es hören! 

VII 

di. 

Du lebest in den Gliedern 
 

Denn es waltet der Vatergeist der Höhen 

In den Weltentiefen Sein-erzeugend 

Du lebest in dem Herzens-Lungen-Schlage 
 

Denn es waltet der Christus-Wille im Umkreis 

In den Weltenrhythmen Seelenbegnadend 

Du lebest im ruhenden Haupte 
 

Denn es walten des Geistes Weltgedanken 

In Weltenwesen Licht erflehend 


